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Vereinbarung über gemeinsame Regeln und Ordnungen 
Stand: 4.12.2023 

 

I Alle in der Schule gehen fair und respektvoll miteinander um: 
Wir wenden keine körperliche Gewalt an,  
beleidigen niemanden mit Worten oder Gesten und respektieren fremdes Eigentum. 

Wir helfen einander, wenn jemand uns braucht. 

Wir tragen alle dazu bei, dass sich jeder wohl fühlen kann. 

Wir achten einander durch angemessene, saubere Kleidung, z.B. tragen wir keine Mützen im Klassenzimmer,  
keine Kleidung, die im Sportunterricht getragen wurde, oder bauchfreie Oberteile. 

II Damit dies klappt, halte ich mich an unsere Regeln:  
1. Ich verhalte mich so, dass jeder ohne Angst den Schulweg gehen kann. 

2. Ich befolge die Verkehrsregeln. 

3. Ich bringe alle Aufgaben und Materialien für den Unterricht mit. 

4. Ich bin pünktlich, damit der Unterricht ungestört beginnen kann. 

5. Ich gehe im Schulgebäude langsam und leise. 

III Als Schüler weiß ich, dass für mich auch Folgendes gilt: 
6. Ich darf das Schulgelände nur mit Erlaubnis verlassen. 

7. Ich halte mich an die Regeln meiner Klasse. 

8. Ich weiß, dass diese Regeln auch bei außerschulischen Veranstaltungen gelten. 

9. Ich betrete Fachräume nur mit direkter Erlaubnis. 

10. Ich verbringe die große Pause auf dem Pausengelände und achte die Pausenregeln. 

IV Ich akzeptiere außerdem die Vereinbarungen der Schulkonferenz: 
✓ Schulgelände und Flure sind handyfreie Zone – auch für Eltern 

✓ Handys, MP3-Player, Kameras und Ähnliches bleiben auf dem Schulgelände ausgeschaltet und nicht sichtbar 
aufbewahrt (Ausnahmen: Mensaebene in der Mittagspause und unterrichtliche Zwecke mit ausdrücklicher Genehmigung) 

✓ Kaugummis sind auf dem Schulgelände aus hygienischen Gründen nicht erlaubt.  

✓ Motorisierte Fahrzeuge, Skateboards, Inliner, Fahrräder, Skooter auf dem Schulgelände gefährden Fußgänger 
Das Befahren während der Schulzeiten ist deshalb nur in Ausnahmefällen mit Genehmigung möglich. 

✓ Das Klettern außerhalb von Kletterwand und Spielgeräten sowie das Schneeball-Werfen sind nicht ungefährlich 
und deshalb auf dem Schulgelände nicht erlaubt.  

✓ Verboten ist  
das Mitbringen von Waffen, Feuerwerkskörpern und waffenähnlichen Gegenständen. 
das Mitbringen und der Genuss von Alkohol, Zigaretten und anderen Drogen. 
das Mitbringen und der Genuss von koffeinhaltigen und taurinhaltigen Getränken für Menschen unter 18. 

Wenn ich Regeln übertrete, muss ich mit Konsequenzen rechnen.  

Wenn ich jemandem oder einer Sache Schaden zufüge, muss ich ihn wieder gut machen,  
soweit dies möglich ist.  
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Einzelregelungen und Erläuterungen zur Schulvereinbarung:  

Klassenzimmer und Fachräume 

1. Klassenzimmer, Fachräume und Flure sind vor allem zum Arbeiten da.   
Deshalb verhalte ich mich dort leise und renne nicht. 

2. Wenn ich ins Schulhaus komme, gehe ich gleich ins Klassenzimmer. 

3. Fachräume, Musiksaal, Schwimmbad- und Sporthalle darf ich immer nur mit einem Lehrer betreten.   
Ich warte an den vereinbarten Stellen auf meinen Lehrer. 

4. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass uns unser Klassenzimmer gefällt und wir gut darin arbeiten können.  

5. Wir wollen niemand in der Klasse haben, der Dinge herumwirft, wegnimmt oder kaputt macht – auch nicht 
zum Spaß. 

6. Ich halte die Vereinbarungen zum Essen, Trinken und Kaugummikauen in der Schule ein. 

7. Ich gehe mit allen Materialien sorgfältig um, egal wem sie gehören.  
Nach dem Arbeiten räume ich sie wieder auf. 

8. Ich achte auf meinen Arbeitsplatz, auf meine Fächer und darauf, dass auch der Fußboden sauber ist. 

Sport- und Schwimmunterricht: 
1. Auf dem Weg zur Sporthalle/Schwimmhalle und zurück verhalte ich mich so, dass ich weder mich noch 

andere in Gefahr bringe.  

Wenn wir in der Gruppe gehen, respektiere ich die Anweisungen der Begleitpersonen und handle danach. 

2. Ich warte vor der Sporthalle/Schwimmhalle bis der Lehrer mir zum Unterricht die Tür öffnet. 

3. Meine vollständige Sportkleidung besteht aus sauberen Hallenschuhen mit abriebfester Sohle, einer 

Sporthose und einem Sport-Shirt. 

4. Ich entferne Schmuck usw. und hinterlege sie auf eigenes Risiko in einem dafür vorgesehenen Behältnis. 

Piercings und Schmuck, die bzw. der nicht abgenommen werden können/kann, muss ich eigenständig 

abkleben.  

5. Ich melde mich beim Lehrer ab, wenn ich die Toilette aufsuchen möchte  

6. Ich helfe beim Auf- und Abbau von Gerätschaften. Der Unterricht endet frühestens, wenn alle Gerätschaften 

und Materialien verstaut sind. 

7. Ich setzte mich bei vergessener Sportkleidung oder Krankheit/Verletzung still auf eine Bank. 

8. Ich gehe trotz Erkältung oder kleinerer Verletzungen zum Schwimmunterricht in die Schwimmhalle und 

schaue zu. 

 

Pausenhof 

1. Während der Schulzeit und der Pausen verlasse ich das Schulgelände nicht. 

2. Zu Beginn einer Hofpause gehe ich zügig auf den Pausenhof. 

Schüler ab Klasse 7 dürfen zwischen Herbst und Ostern auch im hinteren Foyer bleiben. 

3. Toilettenräume sind keine Aufenthaltsräume. Ich betrete sie nur solange es sein muss. Jeder Benutzer achtet 

darauf, dass die Toiletten sauber bleiben und dass niemand über die Wände klettert.  

4. Konflikte kläre ich ohne Gewalt – auch im Spiel. Wenn ich nicht alleine weiter weiß, hole ich mir Hilfe. 

5. Über die Öffnung der Spielwiese entscheidet die Pausenaufsicht der Spielwiese. 

6. Wegen Unfallgefahr werfen wir keine Schneebälle.  

7. Klettern ist nur an den dafür vorgesehenen Spielgeräten erlaubt.  

8. Bälle werden nur vom Aufsichtslehrer ausgegeben und zurückgebracht. 
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Die Schulhöfe, die Spielwiese und das Spielfeld stehen unterschiedlichen Schülern zur Verfügung. 

Ich kenne und befolge die Vereinbarungen:  
Große Pause:   

• Das Atrium gehört den Schülern der Eingangsstufe. 

• Der große Osthof darf von allen Schülern genutzt werden. 

• Der Westhof gehört den Schülern der oberen Klassen. 

• Auf die Spielwiese dürfen nur Primarschüler. 

• Das Spielfeld gehört täglich einer anderen Klassenstufe ab Kl.5 (s. Plan). 
Mittagspause:  

• Primarschüler halten sich während ihrer Mittagspause im Mensabereich, auf den Spielwiesen,   
auf dem Spielfeld und in der Villa auf. Falls Betreuung vorhanden ist, wird auch der Musiksaal geöffnet.  

• Sekundarstufenschüler verbringen ihre Mittagspause im Mensabereich, im Schülercafé, auf Ost- und Westhof, 
in der Lobby / PC-Raum und in der Sporthalle (sofern Aufsicht vorhanden).  

 
Zwischen 13.10 Uhr und 13.35 Uhr sind auch die Spielwiese und das Spielfeld für Sekundar-Schüler offen. 
Andere Pausen finden nicht auf den Schulhöfen statt. Ausgenommen davon sind Spielwiese und Spielfeld in 
Lehrerbegleitung. 

Fotografieren und Mediennutzung 

1. Das Benutzen von Handys, MP3-Playern, und anderen Geräten mit Telefon oder Bild- und Tonaufnahme ist 

auf dem gesamten Schulgelände zu keiner Zeit erlaubt. Die Geräte müssen abgeschaltet sein und nicht 

sichtbar aufbewahrt werden.  

2. Ausgenommen davon ist das Schülercafé.   In der Mittagspause ist dort die Nutzung erlaubt.  

Von dieser Regelung nicht betroffen ist die vom Lehrer angewiesene Nutzung des Handys und anderer 

Medien für unterrichtliche Zwecke. 

3. Das Fotografieren und Filmen in der Schule, seien es Lehrkräfte oder Schüler/innen, ist zu jeder Zeit strikt 

untersagt, da es einen Eingriff in die Persönlichkeitsrechte darstellt und eine Zustimmung nicht in jedem Fall 

angenommen werden kann. Davon ausgenommen sind Aufnahmen zu schulischen Dokumentationszwecken 

mit ausdrücklicher Genehmigung der Betroffenen.   

4. Bei Verlust eines Gerätes übernimmt die Schule keine Haftung. 

 

Smartwatches 

Smartwatches müssen auf dem Schulgelände und bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen z.B. Ausflügen, 
deaktiviert sein (dies gilt auch für den Vibrationsmodus). Das Gerät darf nicht am Handgelenk getragen werden. Es 
soll bis zum Unterrichtsschluss (nicht sichtbar) in der Schultasche/Hosentasche bleiben. Diese Regelung gilt für alle 
Schüler der Sandschule; auch Schüler der Ganztagesbetreuung in der grünen Villa. Die Lehrkräfte dürfen bei 
Störungen des Unterrichts das Gerät abnehmen. Am Ende des Schultages wird die Smartwatch wieder ausgehändigt. 
Lehrkräfte sind von dieser Regelung nicht betroffen. 
 

Fahrräder, Skooter und Ähnliches 

Ob ein Schüler mit dem Fahrrad zur Schule fahren darf, entscheiden grundsätzlich die Eltern. Sie wissen, ob sie ihrem 
Kind den Weg zutrauen können.  
Der Weg zur Schule mit dem Fahrrad ist versichert, sofern die geltenden Regeln eingehalten werden:  

• Auf dem Schulweg müssen Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr auf dem Gehweg fahren.  

Kinder bis zum 10. Lebensjahr dürfen auf dem Gehweg fahren. 

• Beim Radfahren in die Schule besteht Helmpflicht. 

• Die verwendeten Fahrzeuge müssen verkehrssicher sein.  

• Bei mangelhafter Beleuchtung entfällt der Versicherungsschutz. 

• Auf dem Schulgelände müssen alle Fahrzeuge geschoben werden.  

• Fahrräder usw. werden während des Unterrichts an den vorgesehenen Plätzen abgestellt und gesichert. 

• Innerhalb des Schulgebäudes sind keine Fahrzeuge erlaubt. 
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Die Schule haftet nicht für Schäden oder Verlust. 
Bei groben Verstößen gegen die Schulordnung kann die Schule den Weg mit dem Fahrrad untersagen.  

 

Von der obenstehenden Schulvereinbarung haben wir Kenntnis genommen. 
 
Datum: ……………………… Schüler/in: …………………………………………………………………... 
 
Datum: ……………………… Erziehungsberechtigte: ………………………………………………… 


